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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT 
Liebe Lambrechtnerinnen und 
Lambrechtner!

Das Jahr 2021 ist beinahe zu Ende. 
Es war ein Jahr, in welchem uns 
Covid-19 begleitete und es ist  
offensichtlich, dass es uns auch im 
kommenden Jahr begleiten wird. 
Es sind wahrlich herausfordernde 
Zeiten - für uns alle.  

Die Stimmung in unserer Gesellschaft ist geprägt von 
der Pandemie.  Unterschiedliche Meinungen, dürfen  
natürlich sein. Jedoch bitte ich um Verständnis und  
etwas Rücksichtnahme dem Nächsten gegenüber um 
unseren Zusammenhalt in der Gemeinde aufrecht zu er-
halten. 

Natürlich soll nicht nur die Pandemie unser Tun und  
Handeln prägen. Besonders Positives soll in dieser Zeit 
ins Licht gerückt werden. Und dazu möchte ich euch 
noch einige Informationen zum Jahresende, aus dem  
Gemeindegeschehen mitteilen.

Die untere Hofmark verändert sich zusehends. Der  
Abriss des „Kammererhauses“ hat bereits begonnen und 
der Abriss des „Unter Wirt Gebäudes“ steht demnächst 
an. 

Der Zerlegungs- und Verpackungsbetrieb im Schlachthof-
gebäude startet bereits im Jänner. Als Gemeinde sind wir 
natürlich sehr erfreut, dass Arbeitsplätze in Lambrechten 
erhalten bleiben, und nebenbei die Lärm- und Geruchs-
belästigung der Anrainer ein Ende gefunden hat. Dazu  
soll noch erwähnt werden, dass wir mit der Firma  
Großfurtner sehr gut zusammenarbeiten und es 

freut mich besonders, dass dadurch für die Zukunft  
gewährleistet ist, dass unser Ortskern einen sauberen 
und gepflegten Eindruck hinterlässt.

Auch beim Lagerhaus stehen Veränderungen an. Das  
Firmenareal wird innerhalb der nächsten 2-3 Jahre  
umgestaltet. 

Als ersten Schritt wird man mit der Abtragung des alten  
Lagerhauses beginnen. Der freiwerdende Platz wird  
genutzt, um einerseits die Lagerfläche zu erweitern 
und andererseits den Servicebereich für die Kundschaft  
übersichtlicher zu machen. Dabei wurde uns versichert, 
dass auf die Umgestaltung der „Unteren Hofmark“  
Rücksicht genommen wird. 

In weiterer Planung ist die Errichtung einer E-Ladestation 
für E-Autos und einer Photovoltaik-Anlage. 

Auch haben wir uns von Seiten aller in Lambrechten 
vertretenen Fraktionen Gedanken über die Projekte im 
kommenden Jahr gemacht. Der Straßenbau ist natürlich 
wieder ein zentrales Thema, ebenso die Fertigstellung 
des Generationenparks im Rückhaltebecken. 

Normalerweise findet im November/Dezember der Tag 
der Älteren statt, an dem wir unsere ältere Generation zu 
einem gemütlichen Beisammensein einladen. Leider ist 
dieser Tag der Ehrung bereits zum 2. Mal der Pandemie 
zum Opfer gefallen. Der Gemeinderat wird sich um eine 
andere Art der Anerkennung bemühen, damit wir trotz-
dem unseren Dank an die ältere Generation aussprechen 
können.

Ich bedanke mich herzlich bei allen, welche sich in  
diesem speziellen Jahr, für unsere Gemeinde und unsere 
Mitmenschen, an der Umsetzung von Covid-Maßnah-
men, engagiert haben. 

Allen voran gilt ein besonderer Dank unserem 
Gemeindearzt Dr. Herwig Maier und unserem  
ehemaligen Gemeindearzt MR. Dr. Franz Auzinger. 

Unter anderem haben die beiden Ärzte am 8. Dezember 
eine einmalige Impfaktion für Lambrechten, gemeinsam 
mit der FF Lambrechten organisiert. 

Diese Impfaktion hat erfreulicherweise großen Zuspruch 
erhalten und ich möchte auf diesem Weg auch den  
Bürgerinnen und  Bürgern von Lambrechten danken, 
dass sie dieses Angebot angenommen haben. 

Foto: Gemeinde Lambrechten 
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Ich möchte auch auf den in dieser Zeitung veröffentlich-
ten Bericht der beiden Mediziner hinweisen. Bitte nehmt 
euch die Worte unserer Gemeindeärzte zu Herzen. 

Abschließend möchte ich mich herzlich bei allen  
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern sowie 
den ansässigen Firmen, für das entgegengebrachte  
Vertrauen in diesem Jahr bedanken. Ein ehrliches Danke 
an alle Freiwilligen, die sich für Lambrechten engagieren, 
sei es in Vereinen, Institutionen, etc. 
Und natürlich ein Dankeschön für die gute Zusammen-
arbeit an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im  
Gemeindeamt, Bauhof, Schule, Kindergarten, Kinder-
nest, Bücherei, usw.

Ich wünsche euch zu Weihnachten besinnliche und  
ruhige Stunden, zum Jahreswechsel Freude und  
Optimismus und im neuen Jahr 2022 viel Glück, Erfolg 
und vor allem Gesundheit.

Euer Bürgermeister
Ing. Manfred Hofinger

INFOS AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG 
GEMEINDEAMT 
GESCHLOSSEN 
Wir möchten Sie darauf hinweisen,  
dass unser Gemeindeamt am  
24. und 31. Dezember 2021  
geschlossen ist.

An den restlichen Tagen über Weih-
nachten und Neujahr sind wir gerne 
für Sie da.

NEUE PARTEIENVERKEHRSZEITEN IM GEMEINDEAMT 
AB 01. JÄNNER 2022 !!

Ab dem 01. Jänner 2022 haben wir nur noch vormittags und am Dienstag 
Nachmittag geöffnet !

• Montag:   07:00 bis 12:00 Uhr
• Dienstag:   07:00 bis 12:00 Uhr         

   13:00 bis 18:00 Uhr
• Mittwoch:  07:00 bis 12:30 Uhr
• Donnerstag: 07:00 bis 12:00 Uhr
• Freitag:  07:00 bis 12:30 Uhr 

WICHTIGE INFOS FÜR VEREINE UND KÖRPERSCHAFTEN 

Wir möchten alle Lambrechtner Vereine bitten, die Termine, Zeiten,  
Einladungen und Informationen ihrer künftigen Veranstaltungen in den  
Veranstaltungskalender auf unserer Homepage einzutragen. Dies ist  
wichtig, um Terminkollisionen zu vermeiden. 

Zudem möchten wir alle Vereine darum bitten,  die Änderungen bei den 
Obmännern/Obfrauen bzw. Ansprechpartnern, neben der Meldung an die 
Vereinsbehörde (BH), auch der Gemeinde bitte mit Telefonnummer und  
E-Mail-Adresse bekannt zu geben, damit unsere Vereinsliste stets 
auf dem aktuellsten Stand ist und wir uns somit gleich an die  
richtige Person wenden können. 

Foto: Pixabay 

• Lambrechtner Gutscheine 
       á € 10,00 

• Lambrechtner Heimatbuch 
       á € 45,00 

• Kochbuch der Landjugend 
       á € 15,00 

WEIHNACHTSGESCHENKE AUS DER GEMEINDESTUBE 
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Damit der Winterdienst einen  
reibungslosen Ablauf nehmen kann, 
ersuchen wir die Hausbesitzer:

 7 auf die Fahrbahn überhängende 
Äste und Sträucher, die bei der 
Schneeräumung hinderlich sind, 
zu entfernen. Die Besitzer wer-
den ersucht, dementsprechend 
die Bäume zu schneiden. 

 7 Weiters ist dafür zu sorgen, 
dass Fahrzeuge NICHT am Fahr-
bahnrand abgestellt werden.  

Sollten die Fahrzeuge eine Be-
hinderung für den Schneepflug 
darstellen, wird die Straße NICHT 
geräumt, um Schäden an den 
Fahrzeugen zu vermeiden.

 7 Von 06:00 bis 22:00 Uhr sind die 
Gemeindebürger verpflichtet,  
Gehsteige von Schnee zu  
räumen und bei Glatteis zu  
streuen. (Grundbesitzer können 
zur Verantwortung gezogen wer-
den, wenn Fußgänger vor ihrem 
Haus am Gehsteig ausrutschen.) 

Ist kein Gehsteig vorhanden, muss 1 
Meter Fahrbahnbreite für die Fuß-
gänger schnee- und eisfrei gehalten 
werden.

Die Pflicht, den Gehsteig sauber zu 
halten, gilt nicht nur im Winter: In 
der schnee- und eisfreien Zeit muss 
auch Laub weggeräumt werden! 

SCHNEERÄUMUNG 

ÄNDERUNG BEI DER HUNDE-ANMELDUNG 

Für alle Hunde, die neu angemel-
det werden, muss in Zukunft auch 
die Registrierungsbestätigung von 
Animal Data vorgelegt werden. 

FUND 

Spielzeugdrohne 
gefunden am 23. November 2021 
beim Spielplatz (Raiffeisenbank) 

Foto: Pixabay 

EHRUNGEN 

Stockcar
Maier Florian - Vizestaatsmeister 
Klasse bis 1.400 ccm³ unverbaut 

Kettl Florian - 3. Platz 
Klasse über 1.600 ccm³ verbaut 

Auer Ferdinand
Bundesmeisterschaft am Wörthersee (September 2021) 
3. Platz beim Halb-Marathon 

Landesmeisterschaft in Bad Ischl (Oktober 2021) 
1. Platz beim Halb-Marathon 

Maier Herbert Stephan
Inklusives Online Reitturnier Hippo-Sport - 
Equohoppers - Happiness Cup: 
1. Platz im Springen B (April 2021) 
1. Platz in der Dressur B - Musikkür (Juni 2021) 
3. Platz im Working Trail B (September 2021) 

Online-Turnier von Horsense-Verein für 
Therapeutisches Reiten: 
2. Platz im Working Trail B in Kärnten (Oktober 2021) 

Moser David
Landesmeisterschaft CSN-B Lasberg (August) 
1. Platz beim Springreiten 

Musikverein
Diese jungen Musiker aus Lambrechten haben das  
Jungmusikerleistungsabzeichnen in Bronze erhalten: 

• Nathalie Peham (Horn) 
• Isabell Schaubeder (Trompete) 
• Alina Mitterhauser (Klarinette) 
• Lea Schöberl (Saxophon) 
• Anja Muxeneder (Saxophon) 

Wir gratulieren den angeführten Personen recht  
herzlich zu ihren ausgezeichneten Leistungen! 

An dieser Stelle möchten wir uns auch recht herzlich 
bei Auer Christine und Witzmann Gabriele für die  
ehrenamtliche Arbeit in der Gemeindebücherei  
bedanken. 

Foto: Pixabay 
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INFORMATIONEN ZUR CORONA-IMPFUNG VON UNSEREN GEMEINDEÄRZTEN 
DR. HERWIG MAIER UND MR DR. FRANZ AUZINGER 
Liebe Lambrechtnerinnen und Lambrechtner!

Nachdem wir bisher nur einen sehr geringen Beitrag 
zur Eindämmung bzw. Kontrolle der Corona-Pandemie  
geleistet haben, möchten wir (als ehemaliger Gemeinde-
arzt und als praktizierender Gemeindearzt) nun doch ein 
paar Zeilen zur Corona-Impfung schreiben. 

Wir glauben, dass wir ja alle ein gemeinsames Ziel  
haben: nämlich wieder ein normales Leben ohne große 
Einschränkungen führen zu können. Der Weg dorthin ist 
allerdings nicht vorgezeichnet und einfach, sondern sehr 
komplex. Wir haben mit einer solchen Pandemie keine 
praktische Erfahrung. 

Allerdings haben wir heute auf Grund naturwissen-
schaftlicher (medizinischer) Erkenntnisse doch sehr gute  
Möglichkeiten gegenzusteuern. Man sollte aber den 
Fakten, welche die Wissenschaft liefert, auch vertrauen. 
Wenn wir naturwissenschaftliche Erkenntnisse einfach 
leugnen und eher fragwürdigen Meldungen Glauben 
schenken, bzw. nur das glauben, was wir hören möchten, 
werden wir nicht weiterkommen. 

Mit Emotionen, Vermutungen, Gerüchten und  
versteckten Falschmeldungen können wir eine solche 
gesundheitliche Bedrohung nicht stemmen. Nur fakten-
basiert können wir weiterkommen. 

Und wenn nun die Wissenschaft alle Fakten zur Corona-
Pandemie richtig bewertet, kommt sie zu dem Ergebnis, 
dass die Impfung eine der wichtigsten und effektivsten 
Waffen gegen die Virusverbreitung und den Mutations-
anstieg ist! 

Die Entscheidungskriterien für oder gegen eine Corona-
Schutzimpfung sollen fakten-basierte und der Vernunft 
folgende sein, und nicht politisch oder ideologische. 

Unsere heutige Lebenserwartung ist zu einem großen 
Anteil den Impfungen geschuldet. 

Zum Risiko: Unser ganzes Leben auf dieser Welt ist 
von Anfang an bedrohlich und riskant - es gibt keine  
absolute Sicherheit. Allerdings wird man immer darauf 
achten, den risikoärmeren Weg zu gehen - also ständige 
Risikoabwägung. 

Eine solche Risikoabwägung steht nun auch an: Erkran-
kungsrisiko versus Impf-Risiko! 

Die Impfung schützt nicht unbedingt alle vor einer  
Erkrankung, aber sicher vor einem schweren oder  
tödlichen Verlauf (Vermeidung von Krankenhaus- 
aufnahmen). 

Nach weltweiten, milliardenfachen Impfungen und den 
Erfahrungen mit der Corona-Erkrankung beantwortet 
die Wissenschaft diese Frage: „Die Impfung ist das gerin-
gere Übel (Risiko)!!“ 

Denken wir aber auch an unsere Mitmenschen. Durch 
die Überbelastung sämtlicher medizinischer Ressourcen  
aufgrund der vielen Corona-Patienten, bricht die  
medizinische Versorgung im stationären Bereich  
(Krankenhaus) zusammen. 

Es gibt auch noch andere Krankheiten außer Corona:  
Krebs, Herzinfarkt, Lungenkrankheiten, andere  
Infektionskrankheiten, Unfälle, etc… und diese können 
jeden von uns und jederzeit treffen. 

Wir wünschen uns allen wieder ein normales Leben und 
die Freiheit, wieder Dinge tun zu können, die derzeit  
leider nicht möglich sind! 

Euer ehemaliger Gemeindearzt MR Dr. Franz Auzinger
Euer praktizierender Gemeindearzt Dr. Herwig Maier 
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Gemeinde Lambrechten 
4772  Lambrechten 70 

Pol. Bezirk Ried i.I. 
Tel.: 07765/215          Fax: 07765/215-15 
Email: gemeinde@lambrechten.ooe.gv.at 

www.lambrechten.at 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
Gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 idgF. wird auf Grund des Beschlusses des 
Gemeindevorstandes der Gemeinde Lambrechten vom 06.12.2021 folgender Dienstposten öffentlich ausgeschrieben: 

 
Koch/Köchin für Schülerausspeisung 
incl. Führung der Schülerausspeisung 

sowie Reinigung der dazugehörigen Räume 
 

Beschäftigungsausmaß 20 Wochenstunden 
von Montag bis Donnerstag 

 
Dienstbeginn: 10. Jänner 2022 

 
Vertragsbedienstetenstelle Funktionslaufbahn GD 21.8, Gehaltsstufe 1, Entlohnung entsprechend § 190 OÖ. GDG 2002 idgF. 
Brutto € 2.004,90 (Gehaltsansatz per 1.1.2021, bei Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden) Vordienstzeiten werden noch 
berücksichtigt. 
 
Das Dienstverhältnis wird im ersten Monat auf Probe eingegangen. Während dieser Probezeit kann das Dienstverhältnis von jedem 
Vertragspartner jederzeit schriftlich oder mündlich ohne Angabe von Gründen aufgelöst werden. 
 
Aufgabenbereiche: 

• Sicherstellung eines funktionierenden Küchenbetriebes bei der Schülerausspeisung in der Volksschule 
• Verantwortung für Speiseplan und Einkauf 
• Reinigung der Küche und der dazugehörenden Räume wie Ausspeiseräume für Schüler und Lehrer sowie Speisekammer 

 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU/EWR-Staatsangehörigkeit 
• Volle Handlungsfähigkeit 
• Einwandfreies Vorleben 
• gesundheitliche und fachliche Eignung 
• Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
• Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern 

 
Besondere Aufnahmevoraussetzungen: 

• Gute Kochkenntnisse; fachliche Ausbildung in Koch- und Haushaltsführung bevorzugt 
• Kenntnisse im Umgang mit Reinigungsmittel und -geräten 
• pädagogisches Geschick oder berufliche Erfahrung im Umgang mit Kindern 
• Sinn für Sauberkeit und Ordnung, eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten, Pünktlichkeit, Verlässlichkeit, 

Flexibilität, körperliche Belastbarkeit 
• Bereitschaft zur Teamarbeit und zu ev. Mehrleistungen 
• Vertretung bei Bedarf in anderen Gemeindeeinrichtungen  
• Bereitschaft zur Fortbildung im Sinne der gesunden Schulküche 

 
Auswahlverfahren: 
Die Auswahl der Bewerber/Innen erfolgt nach § 11 Oö. GDG 2002. Die Gemeinde Lambrechten behält sich das Recht vor, mit 
einzelnen Bewerberinnen/Bewerbern Vorstellungs- und Kontaktgespräche zu führen. Allfällige Kosten im Zusammenhang mit der 
Bewerbung und dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.  
 
Bewerbung: 
Bewerbungen sind ausschließlich schriftlich bis spätestens 22. Dezember 2021, 12:00 Uhr beim Gemeindeamt Lambrechten 
einzubringen. Später einlangende Bewerbungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
Anzuschließende Unterlagen: 
Bewerbungsbogen (liegt im Gemeindeamt auf und ist abrufbar unter www.lambrechten.at), Lebenslauf, aktuelles Ausweisfoto, 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Strafregisterbescheinigung, Zeugnisse und Nachweis über bisherige berufliche 
Verwendung, evtl. Heiratsurkunde und Geburtsurkunden der Kinder. 
 
Für Auskünfte und Informationen steht Ihnen Bürgermeister Ing. Manfred Hofinger oder Amtsleiterin Katharina Eichberger sowie 
Personalverrechnerin Christine Schneglberger unter 07765/215 zur Verfügung. 
 

Der Bürgermeister 
 

Ing. Manfred Hofinger e.h.  
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Gemeinde Lambrechten 
4772  Lambrechten 70 

Pol. Bezirk Ried i.I. 
Tel.: 07765/215          Fax: 07765/215-15 

Email: gemeinde@lambrechten.ooe.gv.at / Homepage: www.lambrechten.at 
UID-Nummer:  ATU 23439303 

 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
 
Die Gemeinde Lambrechten schreibt aufgrund des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 06.12.2021 gemäß Oö. 
Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 i.d.g.F. (Oö. GDG 2002) i.V. mit dem Oö. Kinderbildungs- und -betreuungs-
Dienstgesetz i.d.g.F. (Oö. KBB-DG), folgenden Dienstposten zur Besetzung öffentlich aus: 
 

Kindergartenpädagoge/in     oder      Kindergartenhelfer/in 
Assistenzkraft für Integrationsgruppe im Gemeindekindergarten Lambrechten 

 
Dienstposten:   Vertragsbedienstete/r 

Entlohnung:   Kindergartenpädagoge/in:   Gehaltsschema KBP 
    Kindergartenhelfer/in:          Gehaltsschema GDE, GD 22 

Beschäftigungsbeginn: ehestmöglich, jedoch spätestens 1. Februar 2022 

Beschäftigungsausmaß:  Kindergartenpädagoge/in:  21,25 Wochenstunden  
    Kindergartenhelfer/in:  18,5 Wochenstunden 

Beschäftigungsdauer: befristet auf die Dauer der Integration 
    (voraussichtlich bis 31.07.2022) 

 
Aufgabenbeschreibung: 

• Gruppenintegration 
 
 
Allgemeine Voraussetzungen: 

• Kindergartenpädagoge/in:  Abgeschlossene Ausbildung Kindergartenpädagoge/in Kindergartenhelfer/in: 
 Abgeschlossene Ausbildung Kindergartenhelfer/in 

• österreichische Staatsbürgerschaft oder EU/EWR-Staatsangehörigkeit  
• einwandfreies Vorleben 
• fachliche, persönliche und gesundheitliche Eignung 
• bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst  

 
 
Besondere Voraussetzungen: 

• pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern 
• freundliche Umgangsform, körperliche Belastbarkeit, Verlässlichkeit, Kommunikations- und Teamfähigkeit 
• Bereitschaft zur Weiterbildung und Einverständnis zur Mehrdienstleistung 

 
Auswahlverfahren: 
Die Auswahl der Bewerber/Innen erfolgt nach § 11 Oö. GDG 2002. Die Gemeinde Lambrechten behält sich das Recht vor, mit 
einzelnen Bewerberinnen/Bewerbern Vorstellungs- und Kontaktgespräche zu führen. Allfällige Kosten im Zusammenhang mit der 
Bewerbung und dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.  
 
Bewerbung: 
Bewerbungen sind ausschließlich schriftlich bis spätestens 22. Dezember 2021, 12:00 Uhr beim Gemeindeamt Lambrechten 
einzubringen. Später einlangende Bewerbungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
Anzuschließende Unterlagen:  
Bewerbungsbogen (liegt im Gemeindeamt auf und ist abrufbar unter www.lambrechten.at), Lebenslauf, aktuelles Foto, 
Befähigungsnachweis, Reife- u. Diplomprüfungszeugnisse, Ausbildungsnachweis zur Kindergartenhelferin, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Geburtsurkunde, Strafregisterbescheinigung, Dienstzeugnisse, evtl. Heiratsurkunde u. 
Geburtsurkunden der Kinder etc. 
 
Für Auskünfte und Informationen steht Ihnen Bürgermeister Ing. Manfred Hofinger oder Amtsleiterin Katharina Eichberger sowie 
Personalverrechnerin Christine Schneglberger unter 07765/215 zur Verfügung. 
 
 

Der Bürgermeister: 
 

 
Ing. Manfred Hofinger e.h. 
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WINDELCONTAINER 

Beim Windelcontainer werden nach wie vor viele  
Sachen hineingeworfen, die über die Hausrestmüll-
tonne zu entsorgen sind. 

Bitte achten Sie daher auf eine ordnungsgemäße  
Benützung des Containers und entsorgen Sie  
nur Windeln darin! 

Der Windelcontainer ist ein Service der Gemeinde  
Lambrechten NUR für Lambrechtner Familien mit  
Kleinkindern und pflegebedürftigen Personen. 

GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT 

Die Entsorgung von Grün- und Strauchschnitt bei der 
Sammelstelle bei der Kläranlage ist ein Service der  
Gemeinde Lambrechten NUR für Lambrechtner  
Gemeindebürgerinnen und -bürger. 

Größere Mengen sind direkt an die Kompostieranlage  
Egger (Schwertfärber) in Ort im Innkreis zu liefern. 

Die Abgabe ist dort jederzeit möglich, dazu ist die  
gelieferte Menge in die Liste einzutragen. 

FEUCHTTÜCHER GEHÖREN NICHT IN DAS WC!
Babytücher und Hygienetücher sind heutzutage  
aufgrund ihrer extremen Reißfestigkeit ein „beliebter 
Partner“ in der Hygienebranche. 

Doch für Kanalbetreiber sind diese äußerst  
unangenehm. 

Werden Feuchttücher über die Toilette entsorgt,  
landen sie im Kanal und werden mit dem Abwasser zur  
Kläranlage geschwemmt. Auf dem Weg dorthin werden 
sie über Pumpwerke gefördert. 

Dort verknoten sich die Tücher mit anderen  
Feststoffen zu Zöpfen und verstopfen das Laufrad der  
Pumpe. Das führt zu Rückstau im Kanal. Mit großem  
Aufwand müssen die Pumpen ausgebaut und dann  
gereinigt werden. 

Im schlimmsten Fall gehen die Pumpen durch die Feucht-
tücher kaputt. 

Das Wasser kann nicht mehr abfließen, es kommt zu 
Rückstau bis schlimmstenfalls die Dusche oder Bade-
wanne unter Wasser steht.

Feuchttücher gehören in die Restmülltonne. 
• Alle Arten von Feuchttüchern, auch Babyfeucht- 

tücher gehören in den Restmüll

• Um Feuchttücher einfach und richtig zu entsorgen 
hilft ein kleiner Abfalleimer im Bad.

• Nutzen Sie feuchtes Toilettenpapier - nur diese  
können sich nach einer gewissen Zeit im Wasser  
auflösen.

Foto: Gemeinde Lambrechten

FEUCHTTÜCHER
UND AND‘RES GELUMPE

VERSTOPFEN IM
KLÄRWERK JEDE PUMPE
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Kriechbaumer Lara Louisa, Bruck
geboren am 18.08.2021 
Eltern: Kriechbaumer Monika u. Stieglbrunner Thomas

GEMEINDECHRONIK

Leitner Jasmin und Christoph, Reichergerhagen
am 04. September 2021

Dilmaç Asel, Lambrechten
geboren am 19.11.2021
Eltern: Dilmaç Ayse u. Dilmaç Mustafa

Hofpointner Aloisia, Lambrechten 
verstorben am 06.09.2021

Hellwagner Christine, Bruck
verstorben am 21.11.2021

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man Vieles, niemals aber die 

gemeinsam verbrachte Zeit. 
Foto: Pixabay 

Todesfälle

Hofbointner Eva und Othmar, Bruck 
am 09. Oktober 2021

Foto: Hofbointner  Foto: Leitner   

Foto: Kriechbaumer   Foto: Dilmaç  

Geburten 

Hochzeiten: 
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VERKEHRSERZIEHUNG AM 04.11.2021

Die Polizistin Alexandra Schmied besuchte die Kinder der 
ersten Schulstufe am Donnerstag, den 04.11.2021. Sie 
sprach mit den Kindern über das richtige Verhalten im 
Verkehr. Es wurde besprochen wie der genaue Ablauf des 
Straßenüberquerens funktioniert und wie wichtig hel-
le Kleidung und eine Warnweste für die Sichtbarkeit im 
Straßenverkehr sind. 

Dies wurde natürlich gleich ausprobiert. Jedes Kind durf-
te alleine die Straße überqueren. 

Die Kinder der ersten Klasse waren mit großer  
Begeisterung dabei. Zum Abschluss bekamen die Kinder 
noch ein kleines Geschenk, über das sie sich sehr freuten.

KINDERNEST
Sollte noch jemand gut erhaltenes Spielzeug besitzen, welches nicht mehr 
benötigt wird, würden wir uns sehr freuen wenn wir dies für die Kinder vom 
Kindernest benutzen dürfen.

Bitte bei Duscher Maria, Tel.Nr.: 0650 / 590 21 45 melden!

KINDERGARTEN
Das Martinsfest wurde in diesem Jahr völlig neu  
gefeiert. Aufgrund der Coronaregelung war ein Feiern 
mit Kinder, Eltern und Freunden nicht möglich. 

Frau Hansbauer Christina, eine Kindergartenmutter,  
gestaltete uns wunderschöne Schattenbilder, die wir 
in der Aula des Turnsaales präsentierten. 

Ein kurzer Text über das Leben und Wirken des  
Hl. Martin zum Selberlesen stand ebenfalls zur  
Verfügung.

Die Dorfbewohner wurden aufgerufen Lichter, Kerzen 
oder beleuchteten Schmuck ins Fenster zu stellen.

Von 16:30 Uhr bis 19:00 Uhr konnten die Eltern mit 
ihren Kindern eine Laternenwanderung durch das 
Dorf machen und die Stille und Zeit mit ihren Lieben  
verbringen. 

Gleichzeitig wurde ein bisschen Licht und Hoffnung in 
die weite Welt geschickt. 

Wir danken allen die mitgewirkt und uns ein anderes 
Martinsfest beschert haben. 

VOLKSSCHULE

Foto: Kindergarten Lambrechten    

Foto: Pixabay    

Foto: Volksschule Lambrechten    
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Am Donnerstag den 21.10. 2021 fand an unserer Schu-
le unser Herbstatelier statt. An acht verschiedenen Sta-
tionen konnten die Kinder dem Thema Herbst mit allen 
Sinnen begegnen. Jedes Kind hatte die Möglichkeit zwei 
Stationen zu besuchen.

Folgende Stationen standen für die Kinder zur Auswahl: 
- Herbst-Mobile: Frau Müller bastelte mit ihrer Gruppe     
ein Herbst-Mobile aus Naturmaterialien

- Herbst-Pilze: Frau Handlbauer gestaltete mit ihren     
Kindern aus Scherben-Mosaik-Teilen bunte Herbst-Pilze.

- Herbst-Spaziergang und Wind-Lichter: Frau Probst 
machte mit ihrer Gruppe einen Herbst-Spaziergang und 
sammelte verschiedenste Herbst-Natur-Materialien.

- Im Anschluss daran gestalten sie mit den gesammelten 
Herbstblättern „Wind-Lichter“.

- Herbst-Rallye:  Es gab 9 Stationen im gesamten Schul-
haus verteilt, in denen Scherzfragen, Labyrinthe, Kreuz-
worträtsel und Wissensfragen zum Herbst beantwortet 
werden mussten.

- Wikinger – Schach: Bei Herrn Weber wurde das Spiel 
„Wikinger Schach“ erlernt und gespielt.

Brot backen:
Frau Mistelbauer und Frau Mayr bereiteten mit ihrer 
Gruppe selbstgemachte Brötchen und Butter zu.

Gemeinsam durch den Herbst:
Herr Lunglmeir gestaltete mit seiner Gruppe herbstliche 
Tisch-Sets und Windlichter.

Ein herbstliches Mittagessen: 
Frau Frumm bereitete mit den Kindern eine Gemüsesup-
pe und Pizza-Brötchen zu.

Besuch der Bäurinnen, 15.10.2021:

Aufgrund des Welternährungstages am Freitag,  
15.10.2021 besuchten drei Bäurinnen, Christa  
Doblhammer, Doris Ott und Luisa Freund, die 1. Klasse. 

Die Kinder freuten sich riesig über diesen Besuch. Die 
Bäurinnen erklärten den Kindern wissenswertes über 
den Bauernhof. Feldbau, Viehzucht und Gütesiegel  
wurden kindgerecht erklärt. 

Die Kinder durften auf verschiedenen Verpackungen 
nach dem AMA – Gütesiegel suchen. Die Bäurinnen  
hatten einige Getreidesorten dabei. 

Anschließend wurde aus dem Getreide Mehl hergestellt, 
dies faszinierte die Kinder besonders. 

Die Bäurinnen hatten selbstgebackenes Brot und viel  
Gemüse und Obst aus ihrem eigenen Garten  
mitgebracht. 

Jedes Kind durfte sich etwas aussuchen und dies gleich 
verspeisen. 

Als Abschlussgeschenk bekamen die Kinder noch ein 
Säckchen mit Rezepten. Die Kinder hatten großen Spaß.

Foto: Volksschule Lambrechten    

Foto: Volksschule Lambrechten    Foto: Volksschule Lambrechten    
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UNSERE VEREINE & KÖRPERSCHAFTEN

Für die Feuerwehr Lambrechten 
geht wieder ein ereignisreiches  
Arbeitsjahr zu Ende. Anfang des 
Jahres mussten aufgrund des Lock-
downs die Aktivitäten in der Feuer-
wehr leider stark eingeschränkt  
werden. Trotz dessen hatten wir  
einige Einsätze, die von uns  
abgearbeitet wurden.

Am Donnerstag, den 12.08.2021  
wurde die FF Lambrechten zu einer 
Fahrzeugbergung alarmiert, dabei  
mussten wir bei einem Traktor  
einen beim Fahren verlorenen  
Reifen wieder montieren.

Keine 24 Stunden später, ertönte am 
Freitag, den 13.08.2021 die Sirene 
in Lambrechten. Das Einsatzstich-
wort lautete „Brandverdacht“. Vor 

Ort angekommen stellte sich heraus, 
dass es sich um einen Werkstatt-
brand handelt, der allerdings schon 
vom betroffenen Landwirt, mithilfe 
eines Feuerlöschers gelöscht werden 
konnte.

Am Freitag, den 24.09.2021 wurden  
wir auf der L514, Fahrtrichtung  
Lambrechten zu einem Verkehrs- 
unfall alarmiert. Hierbei kam ein 
Fahrzeug von der Straße ab und 
blieb auf dem Dach zu liegen.

Unser Aufgabenbereich umfasste  
das Regeln des Verkehrs, bergen  
des verunfallten Fahrzeuges und das 
Aufräumen der Unfallstelle.

Damit nicht genug, wurden wir  
direkt im Anschluss zu einem  
Verkehrsunfall mit Sachschaden  
gerufen. Bei der Aufnahme des 
Sachverhalts durch die Exekutive  
stellte sich heraus, dass ein Beteiligter  
abgängig war. 

Dadurch verlagerte sich unser  
Aufgabengebiet auf eine Personen-
suche im angrenzenden Maisfeld.

Auch unsere Jugend war über 
die Sommermonate hinweg nicht  
untätig. So wurde ab Mitte  
April für den einzigen in diesem  
Jahr stattgefundenen Bewerb  
trainiert. Dabei konnten von den 
Jugendmitgliedern der Feuerwehr  
Lambrechten zahlreiche Abzeichen 
abgestaubt werden. 

Aufgrund der Absage des heurigen 
Jugendlagers stellten unsere Ju-
gendbetreuer/innen ein alternatives  
Programm für die Jugendlichen  
zusammen. Es wurde ein 24 Stun-
den Tag mit Spielen, einem Freibad- 
besuch und dem Highlight, eine 
Nacht im Feuerwehrhaus schlafen, 
abgehalten. Ende Oktober fuhren 
wir als Belohnung für die erbrachten 
Leistungen beim Wissenstest und 
dem Bewerb ins Kino nach Ried.  

FF LAMBRECHTEN

UTC LAMBRECHTEN 

Liebe Lambrechtnerinnen, liebe 
Lambrechtner, liebe UTCler! 

Auch heuer können wir wieder auf 
ein erfolgreiches Tennis-Jahr zu-
rückblicken. 

So konnten wir trotz den unsiche-
ren Bedingungen alle Meisterschaf-
ten und Turniere abhalten sowie 
Kindertraining und Kurse durchfüh-
ren. Ich möchte mich ganz beson-
ders bei allen Mitwirkenden und 
Sponsoren für die tolle Saison be-
danken. 

Aufgrund der Corona-Situation war 
es uns leider nur möglich, unsere 
Präsenz am Kirtag in Lambrechten 
zu zeigen. Dennoch blicken wir er-
wartungsvoll ins Jahr 2022 und freu-
en uns auf eine spannende Saison.

In diesem Sinne wünsche ich Euch 
allen im Namen des Tennisver-
eins Lambrechten ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes Neu-
es Jahr.

Euer Obmann
Ernst Kaiser

Foto: UTC Lambrechten Foto: UTC Lambrechten 
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INFORMATION DER BÄUERINNEN UND BAUERN
Woher kommt mein Essen? Gerade jetzt wo Klimaschutz 
oberstes Gebot ist, sind kurze Transportwege, regionale 
frische Lebensmittel besonders wichtig.

Die Herkunftskennzeichnung für Lebensmittel ist schon 
lange eine Forderung von uns Bauern. Nur 10% der  
Lebensmittel die in der Gastronomie konsumiert  
werden, kommen aus österreichischer Landwirtschaft.

Die Bäuerinnen und Bauern begrüßen das vom Verein 
„Echt Ehrlich“ auf den Weg gebrachte Volksbegehren. 
Obwohl alle Parlamentsparteien vorgeben, eine Kenn-
zeichnung zu wollen, braucht es anscheinend doch wei-
teren Druck der Zivilgesellschaft. 

Eine umfassende Lebensmittelkennzeichnung ist der 
Wunsch vieler Konsumentinnen und Konsumenten. 

Bitte nehmt euch Zeit, wer für eine verpflichtende  
Herkunftskennzeichnung ist, einfach zur Gemeinde zu 
gehen und dafür zu unterschreiben. Oder auch online via 
Bürgerkarte bzw. Handysignatur.

Ein weiteres großes Thema ist Kokosfett und Palmöl in 
unseren Lebensmitteln!!!

Für die  Erzeugung von Kokosfett und Palmöl werden  
große Flächen Regenwald gerodet und niedergebrannt. 

Vor 30 Jahren war in Schokolade Milch enthalten, heute 
wird diese oft durch Palmfett ersetzt, damit man dann 
Schokolade als VEGAN deklarieren kann. Noch vor 100 
Jahren ist bei fast jedem Haus in unserer Heimat ein  
Kuhstall angebaut gewesen um die Ernährung sicher zu 
stellen.

Bei einem Vortrag über vegane Ernährung wurde zum  
Ende ein Jesusbild gezeigt. Bei der Brot- 
vermehrung waren aber auch 2 Fische dabei. Auch 
in der Bibel wird das Mastkalb und das Oster-
lamm zu besonderen Anlässen geschlachtet. „Ich  
führe euch in das Land, wo Milch und Honig fließen“, 
heißt es da, und unter den Jüngern Jesu waren auch  
Fischer mit einem Netz voller Fische.

Sind Kühe die Gras fressen Klimaschädlich, oder doch wir 
Menschen?

Interessante Beiträge über Ernährung und Landwirt-
schaft gibt es auch im Internet. „Land schafft leben - wer 
nichts weiß, muss alles essen.“ 

Fair Trade für Alle und Alles, Mensch – Tier – Natur. 

Trotz der Sorgen dieser Zeit, wünsche ich Euch ein  
friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest.  

Günter Stockhammer, Mandat der Grünen Bäuerinnen 
und Bauern im Ortsbauernausschuss.

Foto: Bauernbund  

Foto: Bauernbund  
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GESUNDE GEMEINDE 

Wer im Team der Gesunden Gemeinde mitmachen möchte, kann sich  
gerne bei der Gemeinde Lambrechten (07765 / 215) oder bei  
Schamberger Gerti (0650 / 431 03 67) melden. 

TEAM DER GESUNDEN GEMEINDE 

Foto: Pixabay Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Gesundheitskompetenzen stärken – eine Herausforderung

Menschen stehen täglich vor Entscheidungen, wenn es um ihre Gesundheit geht. Dazu benötigen
Menschen das Wissen, die Motivation und die Fähigkeiten, relevante Gesundheitsinformationen zu
finden, zu verstehen, zu beurteilen und anzuwenden. Durch die Stärkung dieser Kompetenzen sind
wir in der Lage präventive Maßnahmen in Anspruch zu nehmen und mit Krankheiten gut umgehen zu
können. Denn die eigene Gesundheit beschäftigt uns ein Leben lang. Der Grundstein dazu wird bereits
in der Kindheit gelegt. Die große Herausforderung ist es, das theoretische Gesundheitswissen in den
praktischen Alltag zu integrieren.

 Reflektieren Sie regelmäßig Ihr Gesundheitswissen und Ihren Lebensstil
o Was bedeutet „gesund zu leben“ für mich persönlich? Welche gesundheitsförderliche

Routine lebe ich im Alltag?
o Welche Aktivitäten, Hobbies und Gewohnheiten bereiten mir Freude und halten mich

gesund?
o Welche Gewohnheiten (essen, trinken, bewegen, rauchen, etc.) sind weniger gut für

mich? Möchte ich diese ändern?
o Wo hole ich mir Motivation und Hilfe für eine Verhaltensänderung?

 Versuchen Sie durch gezielte Fragen an die Ärztin/den Arzt bzw. die Therapeutin/den
Therapeuten zu verstehen, was Sie krank gemacht hat bzw. wie Sie wieder gesund wer-
den.

 Hinterfragen Sie Ihre eigenen Bedürfnisse
o Benötige ich Ruhe, Entspannung oder körperliche Bewegung? Wie kann ich mir diese

holen?
o Benötige ich mehr Nähe/Distanz?
o Was fühle ich gerade? Bin ich wütend, traurig, enttäuscht? Was zeigt mir das Gefühl?

Was tut mir gerade gut?

 Nützen Sie die Vorsorgeangebote in Ihrer Gemeinde.

Was kann ich selbst zur Stärkung meiner Gesundheitskompetenz beitragen?

GESUNDHEIT VERSTEHEN.GESUNDHEIT LEBEN 
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DIVERSE INFORMATIONEN

Mit der 3. Novelle der Geflügelpest-Verordnung 2007, 
BGBl. II Nr. 488/2021, in Kraft getreten am 26.11.2021, 
wurde der gesamte Bezirk Ried im Innkreis wieder als 
Gebiet mit erhöhtem Risiko festgelegt. Dies hat zur  
Folge, dass für Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter 
besondere Pflichten bestehen. 

Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in  
Gebieten mit erhöhtem Geflügelpest – Risiko: 

• Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser  
erfolgen, zu dem Wildvögel Zugang haben. 

• Grundsätzlich ist Geflügel im Stall zu halten oder 
in geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die  
zumindest oben abgedeckt sind, um einen Eintrag 
von Geflügelpest bestmöglich zu verhindern (z.B.  
Volieren mit Dach oder sog. „Wintergärten“ – 
zum Stall anschließende, durch Netz oder Gitter  
abgesicherte offene Fronten unter einem Dach). 

• Für Betriebe unter 350 Stück Geflügel gelten  
Ausnahmen - unter der Voraussetzung, dass eine  
getrennte Haltung von Enten und Gänsen zu  
anderem Geflügel erfolgt - für Ausläufe, wenn 
das sich darin befindende Geflügel durch Netze,  
Dächer oder horizontal angebrachte Gewebe vor 
dem Kontakt mit Wildvögeln geschützt wird oder 
zumindest Fütterung und Tränkung im Stallinnenbe-
reich erfolgen. 

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit 
dem Erreger der Geflügelpest ist bei der zuständigen  
Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen; im Risikogebiet  
sind außerdem der Abfall der Futter- und Wasser- 
aufnahme (von mehr als 20%), der Abfall der Eier- 
produktion (um mehr als 5%) oder eine erhöhte  
Sterblichkeitsrate (höher als 3% in einer Woche) zu  
melden. 

Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter sollten  
besonders auf die Einhaltung von Biosicherheits- 
maßnahmen achten, wie beispielsweise die Fütterung  
in überdachten Bereichen. Direkte und indirekte  
Kontakte zwischen Geflügel und Wildvögeln sollten  
unbedingt verhindert werden. Bei unklaren Gesund-
heitsproblemen in Geflügelbetrieben sollte unbe-
dingt eine tierärztliche Untersuchung erfolgen. Die  
verpflichtende Meldung von tot aufgefundenen  
wildlebenden Wasservögeln und Greifvögeln bei der  
lokal zuständigen Veterinärbehörde (Amtstierarzt/Amts-
tierärztin) ist ebenfalls für die Früherkennung wichtig.

GEFLÜGELPEST 

Foto: Pixabay 

OÖVV FAHRPLANWECHSEL 

Wie jedes Jahr werden auch  
heuer Mitte Dezember (konkret 
am 12.12.2021) die Fahrpläne im 
öffentlichen Verkehr -Bus sowie  
Bahn- umgestellt. Fahrplan- 
angebote, Liniennummern und  
Abfahrtszeiten können sich ändern. 

Der sogenannte „Fahrplanwechsel“ 
steht in Zusammenhang mit den 
Änderungen im internationalen  
Schienenverkehr. Die Schiene  
bildet das Rückgrat aller Fahr- 
pläne bis hinein in die Regionen. 

Um eine optimale Anbindung ans 
überregionale Schienennetz zu  
gewährleisten, müssen die Fahr- 
pläne der übrigen Verkehrsmittel 
angepasst werden. Für Fahrgäste ist 
es daher jetzt ratsam, sich über die 
neuen Fahrpläne zu informieren, 
damit sie nicht an der Haltestelle 
mit unliebsamen Überraschungen 
konfrontiert werden.

Alle Infos dazu finden Sie unter 
https://www.ooevv.at/ sowie  
unter www.westbahn.at 
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Aktuelle Information des BAV Ried   Dezember 2021 
 

 
Alle Jahre wieder - wenn die Feiertage nahen  
Advent, Advent - die Kühlschranktür klemmt  

„Gute Gastgeber lassen sich nicht lumpen“. Vor allem die Feiertage rund um Weihnachten und Neujahr 
verleiten zu Großeinkäufen, denn Familie und Gäste wollen gut versorgt sein. Gleichzeitig ist der Anteil 
weggeworfener Lebensmittel und Essensreste in dieser Zeit besonders hoch.  
 
Einer Studie zufolge landet ein Viertel aller gekauften Lebensmittel in Österreich – obwohl noch genießbar – 
im Abfall. Etwa 330000  EEuurroo  jjäähhrrlliicchh wirft eeiinn  HHaauusshhaalltt im Durchschnitt sprichwörtlich aus dem Fenster. Damit 
verschwenden wir nicht „nur“ ein Produkt, sondern auch alle Ressourcen, die dafür benötigt wurden – vom 
Anbau der Pflanzen und der Aufzucht der Tiere über die Verarbeitung und Lagerung der Lebensmittel, dem 
Wasser, den Transportkosten bis hin zu den Arbeitskräften.  
 
Achten Sie am besten bereits beim Einkauf darauf, was im Wagen landet - ein geplanter Einkauf, mit 
EEiinnkkaauuffsszzeetttteell  ooddeerr  EEiinnkkaauuffss--AApppp, hilft, Spontankäufe einzuschränken.  
 
Is nu guat? - Abgelaufen und doch genießbar 
Bei der Frage, ob ein Lebensmittel noch genießbar ist, lassen Sie sich 
ruhig von Ihren Sinnen leiten. Sie liefern bessere Ergebnisse als der 
Blick auf das MMiinnddeesstthhaallttbbaarrkkeeiittssddaattuumm  ((MMHHDD)), denn dieser Ausdruck 
ist wörtlich zu nehmen:   
Das Datum gibt lediglich an, bis wann das Lebensmittel mindestens 
haltbar ist und vollen Genuss verspricht. Ist der Zeitpunkt 
überschritten, so heißt das noch lange nicht, dass das Produkt 
verdorben ist. Also: SSeehheenn,,  RRiieecchheenn  uunndd  SScchhmmeecckkeenn ist gefragt! 
 
Kreative Restlküche 

Gerade beim feiertäglichen Festessen wird oft für mehrere 
Personen gekocht. Dabei ist die Einschätzung der Mengen 
nicht einfach. Die Reste müssen aber nicht im Müll landen. 
Falls Speisen oder Zutaten übrigbleiben, ist kreative 
Restlküche angesagt. So werden z.B. aus Fondueresten ein 
g´schmackiger Eintopf, aus alten Keksen leckere Desserts und 
aus den geöffneten Weinflaschen aromatischer Glühwein. 

 
Fleischstrudel aus Bratenresten (Fotos Klimabündnis) 

 

WEB-TIPP: Was sagt das Mindesthaltbarkeitsdatum wirklich aus? Wie wirkt sich der Umgang mit 
Lebensmitteln auf unseren Kontostand und uns selbst aus? Was hat die Umwelt davon?  

Es gibt da ein paar Dinge, die Sie wirklich wissen sollten: www.isnuguat.at  

Frohe, abfallarme Weihnachten wünschen Ihnen die Abfallberaterinnen des Bezirksabfallverbandes Ried  
(Tel. 07752 / 81770, abfallberatung@bav-ried.at, www.umweltprofis.at). 
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Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche 
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. In der 
Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitäts-
form vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes  
unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

• Zusammenhalt schreckt ab: Gute 
Nachbarschaft und gegenseitige 
Hilfe sind wichtig.

• Beobachtungen machen: Kfz-
Kennzeichen unbekannter Fahr-
zeuge notieren, Aussehen der 
Täter einprägen.

• Fenster, Terrassen- und Balkon-
türen immer schließen.

• Sichtschutz vermeiden, der dem 
Täter ein ungestörtes Einbrechen 
ermöglicht.

• Hilfreiche Gegenstände, die Ein-

brüche für den Täter erleichtern 
(z. B. Leiter) wegräumen.

• Zeichen der Abwesenheit ver-
meiden: Briefkästen leeren und 
Werbematerial beseitigen.

• Während der Abwesenheit in 
den Abendstunden Zeitschalt-
uhren verwenden.

• Außenbeleuchtungen installie-
ren lassen.

• Terrassentüren durch einbruchs-
hemmende Rollbalken oder 
Scherengitter sichern.

• Hochwertige Schlösser und 
Schließzylinder einbauen.

• Schmuck abfotografieren,  
ID-Nummern von EDV-Geräten 
notieren.

Sicherheitstipps der Polizei 

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

Foto: Pixabay 
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MÜLLKALENDER 

MONAT Restmülltonne
Abholung im 4 - Wochen - Rhythmus 

BIO-Tonne 
Abholung im 4 - Wochen - 

Rhythmus 

Papiertonne 
Abholung im 8 - Wochen - 

Rhythmus 

ASI Wertstoffe 
Abgabe jeden letzten Freitag 

im Monat im ASI bei der 
Kläranlage Lambrechten. 

13:00 - 17:00 Uhr 

Dezember Di. 07.12. / Do. 09.12. Fr. 10.12. Mo. 06.12. Do. 30.12. 

Jänner Mo. 03.01. / Di. 04.01. Fr. 07.01. Mo. 31.01. Fr. 28.01. 

MÄRZ-AUSGABE: 
Herausgeber: 
Gemeindeamt Lambrechten 
Lambrechten 70, 4772 Lambrechten
Tel.: 07765 / 215 | Fax.: 07765 / 215-15
E-Mail: gemeinde@lambrechten.ooe.gv.at 
Web: www.lambrechten.at

IMPRESSUM:
Berichte für die März-Ausgabe können bis spätes-
tens 18. Februar eingereicht werden. 

Die Texte bitte unformatiert als Word-Datei und 
max. 2 Fotos an folgende E-Mail-Adresse senden:  
gemeinde@lambrechten.ooe.gv.at

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstaltung Veranstalter 

Mo. 27.12. - 
Di. 28.12. 

 Gemeindegebiet Neujahranblasen TMK Lambrechten 

Sa. 15.01. 19:30 Gansl Stubm‘ Jahreshauptversammlung TMKL TMK Lambrechten 

VERANSTALTUNGSKALENDER 

PVA - WIEDERAUFNAHME SPRECHTAGE 

Die letzten Monate haben gezeigt, 
dass trotz Einschränkungen durch 
die Pandemie die unterschiedlichen 
Serviceangebote stark in Anspruch 
genommen werden. Daher hat 
die PVA die Öffnungszeiten in den  
Kundenzonen der Landesstellen 
ausgeweitet. 

Serviceline Oberösterreich: 
05 03 03-36 170 

Öffnungszeiten der Landesstellen: 
Montag - Freitag 
von 07:00 bis 15:00 Uhr 

Sprechtagsorte in Oberösterreich  
Braunau, Ried im Innkreis, Schär-
ding, Mattighofen, Freistadt, Rohr-
bach, Perg, Steyr, Kirchdorf, Weyer, 
Wels, Grieskirchen, Eferding, Vöck-
labruck, Gmunden, Bad Ischl 

!   ACHTUNG ÄNDERUNG   !
Das ASI hat im Dezember am Donnerstag, 30.12.2021 das letzte mal geöffnet !

Am geplanten 17.12.2021 hat das ASI nicht geöffnet !

! Aufgrund der Covid-19-Krise gibt es ständig Änderungen im Veranstaltungskalender, falls Sie weitere Fragen zu 
Veranstaltungen haben, melden Sie sich bitte am Gemeindeamt !

Foto: Pixabay 
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